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Presseinformation 

Lenze startet Open Automation Platform 
NUPANO 

Aerzen, 13. Oktober 2022. Maschinen- und Anlagenbauer sehnen sich nach 

neuen Erlösquellen. Der Druck auf sie wächst, denn sie müssen sich durch 

digitale Zusatzangebote differenzieren. Dafür fehlt es jedoch häufig an den 

passenden Ressourcen und dem notwendigen Know-how. Eine Lösung liefert 

Lenze mit der neuen Open Automation Platform NUPANO. Sie bietet einen 

Raum für digitale Innovationen auf Maschinen- und Anlagenebene und schafft 

den Zugang zu neuen Geschäftsmodellen – und das ganz ohne Kenntnisse der 

Informationstechnologie (IT) aufseiten des Anwenders. Die Niedersachsen 

setzen dabei auf offene, bewährte IT-Architekturen und -Technologien.  

Der wirtschaftliche Erfolg von Maschinenbauern wird zunehmend von der 

Fähigkeit bestimmt, sich durch digitale Zusatzangebote zu differenzieren. „Wer 

nicht mitzieht, wird wachsende Erlösströme an Softwareunternehmen 

abgeben und allmählich zum Teilelieferanten degradiert“, ist sich Werner 

Paulin, Head of New Automation Technology bei Lenze, sicher. Das Ziel des 

Automatisierungsspezialisten ist es, dem Maschinen- und Anlagenbau mit 

NUPANO die Möglichkeit zu eröffnen, die Chancen des Zusammenwachsens 

von Operativer Technologie (OT) auf der Steuerungsebene der Maschine mit 

den unzähligen Möglichkeiten moderner IT voll auszunutzen und neue 

Erlösquellen zu erschließen. Lenze setzt mit NUPANO auf offene Standards, 

eine einfache Handhabung und nutzt die höchsten Sicherheitsstandards zum 

Schutz des Industrie-Know-hows. 

Die Beobachtung der Lenze-Experten über die vergangenen Jahre: Viele 

Unternehmen wollen digitale Geschäftsmodelle für ihre Maschinen und 

Anlagen. „Das zieht sich durch alle Branchen, von der Intralogistik bis hin zur 

Linien-Automatisierung“, berichtet Werner Paulin. „Die Ideen sind oftmals 

schon da, aber es mangelt an Wissen, an Fachkräften und in manchen Fällen 

am Technologieverständnis für neue Geschäftsmodelle.“ Mit der Open 
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Automation Platform bietet Lenze eine Schlüsseltechnologie, für deren 

Nutzung keine IT-Kenntnisse aufseiten des Anwenders nötig sind. Damit grenzt 

sich NUPANO von anderen Plattformen im Markt ab.  

Wettbewerbsvorteile statt Commodity Apps 

Im Maschinen- und App-Management sind firmeninterne Applikationen sowie 

öffentliche Softwarebausteine beheimatet. Der Fokus ist aber klar: „Unsere 

Kunden fordern von einer Plattform einen Wettbewerbsvorteil und wollen 

nicht öffentliche Commodity-Apps herunterladen“, erklärt Paulin. Die gibt es 

zwar auch auf der Plattform, sie stehen aber nicht im Mittelpunkt der 

Wertschöpfung beim Maschinenbauer.  

Umsätze aus digitalen Services sind bei vielen Unternehmen noch nicht 

Realität. „Es wird eine Maschine verkauft und nach fünfzehn Jahren sieht man 

sich hoffentlich wieder. Der Umsatz wird einmal gemacht, wiederkehrende 

Erlöse existieren in vielen Fällen noch nicht“, beschreibt Paulin. Lenze will das 

mit NUPANO ändern. 

Über den digitalen Zwilling auf die Maschine 

Vorreiterunternehmen, die schon eigene Apps entwickelt haben, können diese 

direkt auf die Plattform bringen. Der offene Standard von NUPANO macht das 

möglich. Applikationen lassen sich auf der Plattform gemeinsam testen, es 

entstehen beim Kunden ein Release-Workflow und eine Life-Cycle-Strategie für 

dessen gesamten Maschinen- und Anlagenpark. „Wir liefern sofort ein Life-

Cycle-Management für alle Apps und deren Versionen mit und setzen auf 

offene IT-Standards. Das ist ein großer Vorteil der Plattform“, versichert 

Werner Paulin.  

Entscheidend für den Erfolg im Maschinen- und Anlagenbau ist es, dass die 

Open Automation Platform es auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ohne 

IT-Fachwissen erlaubt, die Anwendungen nutzen und sogar implementieren, 

erweitern und aktualisieren zu können. Deshalb legten die Entwicklerinnen 

und Entwickler einen besonderen Fokus auf die UX der Plattform. Auf NUPANO 

findet der Kunde jetzt beides – die Applikationen und die Übersicht seiner 

Maschinen als digitale Zwillinge. Praktisch per Drag ’n’ Drop verheiratet der 
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Anwender so die OT mit der IT-Welt. „Wir müssen die Softwarebausteine 

einfach und effizient in über 1000 oder mehr Maschinen pro Jahr bringen, 

sonst liefern wir keinen Mehrwert für den Kunden“, unterstreicht Paulin. Über 

den digitalen Zwilling im System gelangen die Anwendungen in einen 

Industrie-PC. Dort werden die Anwendungen von der NUPANO Runtime 

ausgeführt. „An der Stelle kommen NUPANO und die PLC-Runtime 

zusammen.“  

Die ersten Kunden stehen schon bereit, bringen ihre Applikationen mit oder 

lassen neue Anwendungen entwickeln. „Das Feedback aus den Gesprächen mit 

unseren Kunden ist sehr positiv. Viele haben nach einer solchen Plattform 

gesucht“, ist Paulin stolz.  
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Die digital Pressemappe, inklusive Bildmaterial, finden Sie auf unserer Website. 

 

 

Über Lenze 

Lenze ist ein führender Automatisierungsspezialist und fokussiert auf die Gestaltung 
von effizienten und nachhaltigen Produktions- und Materialflussprozessen. Seit über 
75 Jahren ist das Unternehmen Taktgeber der Automatisierung und starker Partner an 
der Seite seiner Kunden aus dem Anlagen- und Maschinenbau. Mithilfe des Dreiklangs 
aus Elektrotechnik, Software und Plattformstrategie begleitet Lenze seine Kunden in 
der Digitalisierung und hilft ihnen Kosten zu senken, Auslastungen und Lebenszyklen 
von Anlagen zu optimieren sowie ihren Energieverbrauch zu senken. Lenzes Portfolio 
umfasst hochwertige mechatronische Lösungen, leistungsfähige Systeme aus Hard- 
und Software für die Maschinenautomatisierung sowie digitale Services für den 
Maschinen- und Anlagenbau.  

Die Lenze-Gruppe mit Sitz in Aerzen beschäftigt weltweit rund 4.000 Mitarbeitende 
und ist in 45 Ländern vertreten. Gruppenweit erwirtschaftete das Unternehmen im 
Geschäftsjahr 2021/2022 einen Umsatz von 830 Millionen Euro. 

www.Lenze.com 
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